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Volksmusikakademie in Bayern
Feierliche Eröffnung der neuen musikalischen Hallen im Mai 

„Die räumlichen Gegebenheiten werden so gut sein, 
dass in Freyung akustisch ein Niveau erreicht wird, 

das dem Mozarteum in Salzburg gleichkommt.“
– Dr. Olaf Heinrich, Bauherr und Bürgermeister der Stadt Freyung

DEN UNTERSCHIED ERLEBEN.

Wir gratulieren herzlich zur Eröffnung 
der neuen Volksmusikakademie und 

bedanken uns für den Auftrag!

Endlich ist es soweit: seit 
2016 wurde gebaut, nun 
wird im Mai die „Volks-
musikakademie in Bay-
ern“ offiziell und feier-
lich eingeweiht. Man darf 
gespannt sein auf ein ab-
wechslungsreiches Pro-
gramm 2019. Freyungs 
Bürgermeister und Be-
zirkstagspräsident Dr. 
Olaf Heinrich verrät im 
Neue Woche-Interview 
Genaueres.

Wie kann man sich die 
künftige Volksmusikaka-

demie vorstellen? Welche 
Räume werden vorhan-
den sein und wie sind 
diese gestaltet?

Heinrich: Die Akademie 
bietet 13 schallisolierte 
Probenräume. Der große 
Saal eignet sich für Kapel-
len, Orchester, Chöre sowie 
größere Musik- oder Tanz-
gruppen. Die beiden mit-
telgroßen Säle bieten klei-
neren Ensembles Platz für 
ihre Probenarbeit. In ins-
gesamt 10 kleinen Proben-
räumen können Stimm- und 

Registerproben abgehalten 
werden, aber auch Klein-
gruppen oder Einzelspieler 
sind willkommen.

Ist schon ein konkretes 
Einweihungsdatum be-
kannt?

Heinrich: Die offizielle 
Eröffnung der Volksmu-
sikakademie in Bayern wird 
im Mai diesen Jahres statt-
finden. Die ersten Veranstal-
tungen sind schon für den 
April geplant. Besonders 
freue ich mich über die vie-
len Buchungen und Anfra-
gen für die zweite Jahres-
hälfte. Sie belegen: Unser 
Angebot kommt an. Es gibt 
eine große Nachfrage.

Auf wieviel werden ak-
tuell die Gesamtkosten 
geschätzt?

Heinrich: Wir gehen von 
Gesamtkosten von rund 13 
Millionen Euro aus. Dank 
der großzügigen Unter-
stützung durch Fördermit-
tel der Städtebauförderung 

können wir eine einzigarti-
ge Einrichtung schaffen, die 
in ganz Bayern ihresglei-
chen sucht.

Welche Angebote kann 
man für 2019 erwarten?

Heinrich: Es gibt drei Be-
reiche, die ich ansprechen 
möchte: Erstens eine klei-
nere Zahl von Seminaren, 
die die Akademie selber 
veranstaltet. Zweitens 
eine Vielzahl von Gruppen 
die zu uns kommen, um in 
Freyung an der Akademie 
zu Proben. Hier werden wir 
von Schulklassen, Chören, 
Orchestern, Tanzgruppen 
aber auch von verschie-
densten kleineren Ensemb-
les gebucht. Das Team der 
Akademie schnürt dabei 
immer individuell maßge-
schneiderte Leistungspake-
te. Sie umfassen neben der 
Bereitstellung von Proben-
räumen auch die Unterkunft 
in der Akademie oder einem 
unserer Partnerbetriebe, 
die Verpflegung sowie die 
Buchung geeigneter Fachre-

Freyungs Bürgermeister und 
Bezirkstagspräsident Dr. Olaf 
Heinrich ist stolz auf die Volks-
musikakademie.       Foto: privat



14 15

www.nigl-mader.de planung@nigl-mader.de

94133 RÖHRNBACH

Passauer Straße 7

Tel. 08582 979709-0

94032 PASSAU

Spitalhofstraße 78

Tel. 0851 98834-80

Energie- und Gebäudetechnik 
 Elektrotechnik, Energiespeicher, Photovoltaik
 Heizung, Lüftung, Sanitär
 Service, Wartung, Reparatur 

ALLES AUS EINER HAND! 

Danke für
Ihren Auftrag!

Am Goldenen Steig 2 · 94151 Mauth
Telefon 08557 91150 

info@msg-naturenergie.de
www.msg-naturenergie.de

Herzlichen Glückwunsch
zum neuen Gebäude!

Ausführung der Fassadenarbeiten

13M E I N  PA S S AU  /  D I E  N E U E  W O C H E

Schönbrunnerhäuser 627
94545 Hohenau

Tel. +49 8558 9110-0
info@schreinerei-pauli.de

Wir durften mit der Fertigung der Glasfassade
zum gelungenen Europahaus beitragen!

2sp50

Wir bedanken uns für den Auftrag der Pfosten-
Riegel-Fassade und des Sonnenschutzes

G

WERNER�GRÜNZINGER
Dachdeckerei

Spenglerei

GmbH

Zuppingerstr.�9
94078�Freyung

Tel.�0�85�51/72�68
Fax 0�85�51/75�61

Flachdächer�-�Dachbegrünungen

Terrassen-/Balkonabdichtungen

Profilbleche�für�Dach�und�Wand

Dachdecker-�und�Spengler-

Meisterbetrieb

Andreas

Gartenbau, Natursteinhandel
BAUER

Erdarbeiten - Steinmetzarbeiten - Natursteinverlegung

Andreas Bauer, Raßbach 3a, 94136 Thyrnau
Mobil 0171 2402215, Fax 08501 939365, E-Mail: andr_Bauer@t-online.de

Bau- u. Möbelschreinerei
WIRKET Alois

WIRKET Alois Bau- u. Möbelschreinerei
Tratzen 11 * 94163 Saldenburg * Tel: 09907/345 * Fax 09907/508

www.schreinerei-wirket.de * alois.wirket@t-online.de

Wir bedanken und freuen uns bei

der Sanierung mitgewirkt zu haben.

(Tische, Stühle, Möbel)

Jedes Stück ein Meisterstück - von Ihrem Innungsschreiner!

Anfertigung von 
Oberlicht & RWA Anlagen

Aßbergerweid 18
94118 Jandelsbrunn

Tel. 08583 91013
info@eggerstorfergmbh.de

www.eggerstorfergmbh.de

STAHLBAU · METALLBAU
ALUBAU · SERIENFERTIGUNG

Werner Pauli von ppp Architekten in Freyung begutachtet 
den Baufortschritt. Foto: privat

Au c h  fü r  We r n e r 
Pauli und Christian 

Lank von der ppp pla-
nungsgruppe in Freyung 
ist die Volksmusikaka-
demie kein alltägliches 
Projekt. Im Gespräch 
konnten wir einiges zum 
Bau erfahren:

„Vision der VMA!“ Auf 
was wurde geachtet?
Bei der ursprünglich um-
zugestaltenden Substanz 
handelt es sich um den his-
torischen Langstadl. Den 
Charakter und die Identi-
tät dieses Gebäudes zu er-
halten war uns durch die 
Verwendung heimischer 
Materialien ein großes 
Anliegen. Zudem wurde 
viel Energie in Details ge-
steckt, um der Nutzung als 
Musikakademie gerecht 
zu werden und optimale 
akustische Verhältnisse 
zu erreichen.

Welcher Zeitraum lag 
zwischen der Idee und 
der Fertigstellung?
Die Idee wurde im Jahr 
2014 geboren, bereits ein 
Jahr später begannen die 
Planungen und der Bau- 
start erfolgte wiederum 
nur ein Jahr darauf, also 
2016. Die Rohbauarbeiten 
wurden hauptsächlich 
2017 ausgeführt, wobei 
durch den frühen Winter-
einbruch die Arbeiten bis 
in den Sommer 2018 dau-
erten. Seitdem läuft der 

Innenausbau auf Hochtou-
ren, damit die Fertigstel-
lung wie geplant im April 
2019 erfolgen kann. Gerade 
das letzte halbe Jahr war 
ein sehr intensives für 
alle Beteiligten. In extrem 
kurzer Zeit wurde trotz 
eines schneereichen Win-
ters enorm viel geschaffen 
und umgesetzt, was gerade 
auch für die beteiligten Fir-
men ein gewaltiges Pens-
um an Arbeit bedeutete. 
Nicht wenige Stunden Ar-
beit wurden bis spät in die 
Nacht hinein und an Sams-
tagen geleistet, was meiner 
Ansicht nach großen Dank 
und Respekt verdient.

Sind Sie stolz auf die 
VMA?
Es handelt sich um ein ein-
maliges Objekt, nicht nur 
deshalb weil es weit über die 
Landkreisgrenzen hinaus 
ein Alleinstellungsmerk-
mal hat, sondern auch im 
Hinblick auf die enormen 
Anforderungen in Form 
von Gestalt, Bauphysik, 
Bautechnik und Wirtschaft-
lichkeit. Dieses Projekt hat 
viel abverlangt, aber es 
macht sehr stolz, dass wir 
es verwirklichen durften 
und auch, dass die Stadt 
Freyung uns das Vertrauen 
schenkte, diese Herausfor-
derungen zu meistern.

Haben Sie einen persön-
lichen Bezug zur Volks-
musik?
Volksmusik ist für mich ein 
wichtiges Stück Identität, 
da ich ein sehr heimatver-
bundener Mensch bin. Es 
passt und gehört in unsere 
wunderschöne, ländliche 
Gegend des Bayerischen 
Waldes. Ich bewundere 
jeden, der ein Instrument 
beherrscht. Deshalb freut 
es mich auch, dass jeder 
meiner drei Söhne ein Ins-
trument spielt, der jüngste 
begeistert sich gerade für 
Trompete.

p l a n u n g s g r u p p e
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ppp-architekten.com

ferenten oder ein passendes 
Freizeit- und Erholungspro-
gramm. Und drittens: öf-
fentliche Veranstaltungen 
im Innenhof der Akademie 
und in den Wirtshäusern 
der Stadt, die das kulturel-
le Leben der Kreisstadt noch 
weiter beleben werden.

Ist die Akademie erfah-
renen Musikern vorbe-
halten oder kann man 
dort auch ein Instrument 
erlernen?

Heinrich: Die Akademie 
steht jedermann offen. Es 
gibt beispielsweise Semi-

nare für interessierte An-
fänger und Jugendcamps 
bei denen Jugendliche ver-
schiedene Instrumente aus-
probieren können. Wir sind 
keine Musikschule, wo man 
wöchentlich Unterricht 
nehmen kann sondern wir 
bieten Seminare über meh-
rere Tage an.

Inwiefern bereichert die 
Volksmusikakademie die 
Stadt Freyung?
Heinrich: Durch die Aka-
demie erhält Freyung ein 
Angebot, das überregionale 
Aufmerksamkeit erregt. Das 
merken wir an den vielen 
Buchungen, die von außer-
halb Niederbayerns und den 
Nachbarländern kommen. 
Wir schaffen mit der Aka-
demie einen Magneten für 
das Stadtzentrum, in dem 
Geschäfte, Gastronomie und 
Beherbergungsbetriebe von 

Das Übernachtungsgebäude zeigt schon sein zukünftiges Gesicht. Fotos: MuW/m.wagner, k.krückl

Hell und einladend wurden die Seminarräume gestaltet.
 Foto: privat

den zusätzlichen Gästen 
profitieren werden. Wei-
terhin wird ein historisches, 
ortsbildprägendes Gebäude 
mit neuem Leben gefüllt, es 
entsteht eine kulturelles An-
gebot das Freyung bekannt 
machen wird. Unser Ziel 
ist: In wenigen Jahren soll 

in ganz Bayern der Name 
„Freyung“ mit der „Volks-
musikakademie“ in Verbin-
dung gebracht werden. So 
wie dies bei Furth im Wald 
mit dem Drachenstich oder 
bei Bayreuth mit Richard 
Wagner der Fall ist.


